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Deutschsprachiger Rap polarisiert 
politisch. Was in den 1980er Jahren als 
emanzipatorisch-progressives Projekt 
begann, hat etwa seit den Nullerjahren 
deutliche Anknüpfungspunkte an 
konservative bis rechtsextreme Diskurse 
hinzugewonnen. Mittels des Arbeitsbe-
griffs Ästhetische Konservatismen nimmt 
der Band eine Verhältnisbestimmung 
zwischen Deutschrap und dem, was 
Gesellschaft als ›konservativ‹, ‚rechts‹ oder 
›neurechts‹ verhandelt, vor. Texte, Videos, 
Stilfiguren, Inszenierungen, Akteur_innen 
und Sozialstrukuren der Diskursgemein-
schaft ›Deutschrap‹ werden hier in ihren 
bewahrenden bis reaktionären Ausprä-
gungen kritisch beleuchtet.
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Aus dem Inhalt:

Ästhetische Konservatismen im Deutschrap. Terminologische, theoretische 
und methodische Überlegungen zu einem popkulturellen Phänomen. 
Authentisch aus Tradition. ‚Realness‘-Inszenierungen auf Royal Bunker von 
Savas & Sido
Ein Leichentuch und Drei Kreuze für Deutschland (2011). 
(Generalkritik an) Konservatismus und Militär in Prinz Pis Reality-Rap-Text 
„Jetzt sind die Fotzen wieder da!“ – ‚Konservatismen‘ und deren Bruch? 
Eine genderlinguistische Betrachtung
„die GANze welt brennt lichterlOh:,“ Die multimodale Inszenierung 
konservativer Welt-, Familien- und Geschlechterbilder in Feuerwehrmann 
(2018) von MoTrip & Ali As 
Rapresent whom? Über Selbstre� exion, situiertes Wissen und Androzen-
trismus in der deutschsprachigen HipHop-Forschung. Ein Kommentar 
aus dem (?)O� (?)
„Der perfekte Soundtrack, um nicht über den Rand zu malen“. Zur 
szeneinternen Auseinandersetzung mit ästhetischem Konservatismus
Deutscher Gangstarap im Spiegel des Feuilletons
„Keeping it real“: Zu den rechtlichen Problemen literarisch inszenierter 
Authentizität
„Vergiss die Baumwollplantagenmusik. Das hier ist weißer Rap“. RechtsRap 
als Teil der extremen Rechten
Ein Disstrack gegen oder für Deutschland? Neurechter Rap von Chris Ares
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